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Mal eine ganz dumme Frage an unter uns: für welche Berufszweige muss man sich denn noch
einer Kenntnisstandprüfung unterziehen, wenn man nicht gerade Lehrer werden will? Wer eine
Lehre abgeschlossen hat, der bewirbt sich doch mit seinem Zeugnis bei der entsprechenden
Firma (bzw. im ÖD) und muss dann ggf. einen Einstellungstest absolvieren. Das ist eine ernst
gemeinte Frage, mir fällt sonst kein Bereich ein, bei dem so etwas verlangt werden würde. Im
Übrigen hätte ich die Prüfung vllt. sogar noch gemacht wenn sie denn gebührenfrei wäre.
Soweit ich mich erinnere, hätte ich dafür aber auch noch 200 € berappen sollen und das fand
ich dann doch einigermassen unverschämt.

Was die Interpretation des Zitats aus dem Artikel von C. Fruböse betrifft - der ganze Artikel ist
ja in diesem Tonus geschrieben. Daher meine Interpretation 
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